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Sommer 1997

EINLEITUNG

Liebe Sportfreunde und Sportfreundinnen,

wieder einmal geht ein sportliches Jahr zu

Ende. Die Saison 1996/1997 hat auch

personelle Veränderungen gebracht.

Einige Abteilungsleiter sind ausgeschieden,

andere wieder hinzugekommen. Namentlich

müssen hier Erika Kaufmann für den Bereich

Kinderturnen, Petra Schmitz für die

Badmintonabteilung und Edith Pflug für den

Bereich Senioren genannt werden.

Unser Dank gilt den neuen als auch den

„altgedienten“ Abteilungs- und Übungsleitern

für ihre ehrenamtliche Tätigkeit, die sie mit so

viel Mühe und Engagement übernommen

haben.

Sicherlich ist auch allgemein bekannt, daß der

TSV Widukindland die letzte JHV in der

Gaststätte Uhlemann abgehalten hat. Wir

wurden dort sehr kurzfristig auf-genommen

und wollen auch in dem nächsten Jahr unsere

Jahreshauptversammlung dort stattfinden

lassen.

Als „unsportlicher„ Höhepunkt fand in

diesem Jahr eine Schifffahrt für die 8-14

jährigen Kinder unseres Vereins statt. Die

Resonanz war riesig. Etwa 70 Kinder nahmen

an dieser Fahrt ins Blaue teil. Bei dem

anschließenden Grillfest fanden sich über 160

Teilnehmer ein, ein Grund für uns auch in den

nächsten Jahren besondere Aktivitäten zu

planen.

Zum Abschluß des Sportjahres erscheint nun

wieder unsere Vereinszeitung, die mit viel

Mühe zusammengestellt wurde. Leider

konnten nicht alle Abteilungsleiter einen

Bericht abgeben, aber wir bemühen uns

weiterhin die Zeitung in regelmäßigen

Abständen herauszubringen.

Anmerken möchten wir hier nur, daß die

Berichte der Abteilungsleiter nicht unbedingt

immer die Meinung des Vorstandes

wiedergeben.

Immer wieder tauchen Fragen organisato-

rischer Herkunft auf. Im letzten Teil der

Zeitung sind alle Namen und Anschriften

sowohl des Vorstandes, als auch der

einzelnen Abteilungsleiter aufgeführt.

Sollten Fragen zu den einzelnen Sportarten

auftauchen, wenden Sie sich bitte an die

entsprechenden Abteilungs- bzw. Übungs-

leiter.

Für Fragen des Ein- bzw. Austrittes wenden

Sie sich bitte nur an Stephan Höricht.

Für den Vorstand: S.Boßeler
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HALLO!!!

Auch in diesem Jahr organisierte die

Abteilung Jugend das Osterfeuer.

Wir konnten etwas entspannter an die

Vorbereitungen gehen, weil wir die

Erfahrungen vom letzten Jahr hatten und so

langfristiger planen konnten.

Nur das Wetter machte uns Sorgen.

Sehr kurzfristig erfuhren wir, daß wir unsere

schon feste Würstchenbude nicht bekommen

würden. Daraufhin mußten wir umdisponieren

und uns mit dem Pavillon und nur einem Grill

zufrieden geben.

Das führte natürlich dazu, daß nicht alles so

reibungslos verlief wie geplant.

Wir bemühten uns aber trotzdem alles so gut

wie möglich durchzuführen.

Ich fand es sehr schön, daß sich wieder so

viele freiwillig bereit erklärt haben, bei

Aufbau, Durchführung und Abbau

mitzuhelfen.

Wir hatten wieder viel Spaß und zum Glück

war das Wetter auch auf unserer Seite!!

Allen Helfern ein herzliches Dankeschön!!!!!!

Der Erlös des Osterfeuers ist für die

Jugendabteilung, womit sich sicher etwas

schönes machen läßt, zum Beispiel ein

Tagesausflug oder ein Zeltwochenende,

darüber müssen wir noch nachdenken, damit

wir etwas attraktives für Euch

zusammenstellen können.

Bis dahin

Eure Tanja
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Unsere Wanderungen 1997

In diesem Jahr wollen wir

den Schau-ins-Land-Weg

erwandern.

Dieser Wanderweg führt uns auf halber Höhe

nördlich und südlich des Teuoburger-Waldes

durch eine reizvolle Landschaft von

Riesenbeck über Brochterbeck-Georgs-

marienhütte und Borgholzhausen bis

Bielefeld.

Die Wegstrecke von Rheine bis Bielefeld

beträgt etwa 140 km.

Die nächsten Etappen sind:

6. Etappe Sonntag 27. Juli

 Parkplatz Baumannsknollen über

Lammersbrink nach Oesede, über

Musenberg zur Dütequelle-bis

Hankenberge.(ca.15km)

 

7. Etappe Sonntag 24. August

 Von Hankenberge - Hammersteinmühle über

den Beutling bis  Borgholzhausen (ca.

18km)

 

8. Etappe Sonntag 14. September

 Von Borgholzhausen über Werther Egge bis

Werther, über den Blotenberg bis

Kirchdornberg.(ca. 16km)

9. Etappe 3. Oktober

 Von Kirchdornberg zur Sparrenburg,

anschließend Stadtbesichtigung Bielefeld

(ca. 12km)

Reinhold Nospickel
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Bericht aus der Leichathletik

Im Rahmen der Deutschen

Meisterschaft am

24.5.1997 fand für die

Jahrgänge 1986-1988 ein

Nachwuchsdreikampf

(50m, Weitsprung, Ballwurf) statt.

Bei einem solch seltenen Ereignis in unserer

Region, entschloß ich mich, mit unseren

Jüngsten daran teilzunehmen. Doch von 4

gemeldeten fand sich am Samstag nur einer

ein.

Es ist traurig, aber wahr: Auch bei solch

einem Saison-Höhepunkt kann man wohl bei

uns keinem hinter dem Ofen hervorlocken.

Die Konsequenz für mich ist, daß ich in

Zukunft keine Wettkampf-LA mehr anbiete,

und Dienstags das Training „Am Zuschlag“

vorübergehend nicht mehr stattfindet. Statt

dessen nur noch Freitags von 15-16 Uhr

„Spiel-Leichathletik“ in der Halle.

Trotz seiner Vielseitigkeit und den optimalen

Trainingsmöglichkeiten steht der LA bei den

Kids (und deren Eltern) noch immer im

Schatten der Ballsportarten wie Fußball,

Basketball oder Tischtennis und Schwimmen.

Um diesen Sport zugänglicher und für den

jungen Nachwuchs interessanter zu machen,

muß sich der Verein in naher Zukunft etwas

einfallen lassen.

Seit Jahren versuche ich hier, im TSV

Widukindland eine Schülermannschaft

aufzubauen.

Da in den vergangenen Jahren auch an dieser

Grundschule die LA nicht gerade groß

geschrieben war, und die Zusammenarbeit

Verein-Schule gleich 0 ist, ist das Interesse

LA zu betreiben sowieso schon gering.

Ich von meiner Seite biete im Rahmen des

Vereinssports Angebote an wie Tagesfahrten,

Besuche von Kino und Kirmes, oder auch nur

mal gemütliche Zusammenkünfte sowie

Trainingslager.

So, genug der Worte, kommen wir wieder

zum Geschehen innerhalb der LA-Abteilung

zurück.

Von Oktober 1996 - März 1997 wurde eine

Hallen - Vereinsmeisterschaft im Mehrkampf,

sowie im Einzel der Schüler durchgeführt.

Der Mehrkampf bestand aus jeweils 3

kindgerechten Disziplinen in den Bereichen

Lauf-Sprung-Wurf

Florian Dölker erreichte mit 123 Punkten den

1.Platz, knapp dahinter mit 119 Punkten

Maurice Gohlke. Den 3.Platz sicherte sich

Patrick Gohlke mit 105 Punkten.
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Die Ergebnisse der Einzelnen hängen im

Schaukasten an der Turnhalle aus.

Außer dem vereinsinternen Wettbewerb

standen schon 5 weitere Wettkämpfe in

diesem Jahr an:

Ein Hallenwettkampf in Kettwig (Essen) mit

nur einem Teilnehmer von uns.

Ein weiterer Hallenwettkampf hier in

Osnabrück (schon 2 Teilnehmer) sowie 3

Freiluft-Wettkämpfe (bis zu 5 Teilnehmern)

Ich hoffe und wünsche unserer Abteilung

weitere Mitglieder und lade alle Interessierten

ein, uns doch am Freitag zu besuchen oder

schon gleich mitzumachen, denn mit

mehreren macht das Training viel mehr Spaß

und Leistungsunterschiede sind im Moment

noch nicht sehr stark ausgeprägt.

Bis dann Sonja

Aus der Badmintonabteilung

Sehr viel  Neues gibt es

derzeit nicht zu berichten:

Die Saison 1996/97 ist

beendet und wir haben den

6. Tabellenplatz behalten.

Für die Saison 97/98 erwarten uns ein paar

personelle Veränderungen: Michaela

Kerssenbrock wird uns für die Mannschaft

nicht mehr zur Verfügung stehen, da sie nach

Bad Rothenfelde wechselt. Sie wird dort 2

Klassen höher spielen, was ihren

spielerischen Ansprüchen mehr entspricht.

Wir bedauern den Weggang und wünschen

ihr für ihre sportliche Zukunft viel Erfolg.

Vom SV Rasensport wird uns Hartmut

Hollmann in Zukunft unterstützen.

Ende Dezember haben wir einen weiteren

Trainingstermin bekommen:

Freitagabend von 20-21.30 Uhr in der

Sporthalle Orientierungsstufe Gesamt-

schule Schinkel.

Es besteht wahrscheinlich die Möglichkeit,

daß wir uns mit einem anderen Verein die

große Halle teilen, aber es sind noch nicht alle

Einzelheiten geklärt; ich werde in der

nächsten Vereinszeitung darüber informieren.

Petra Schmitz
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Aus der Schwimmabteilung

20 Jahre Startgemein-

schaft. Unter diesem

Motto stand unser

diesjähriges Abteilungs-

fest. Alle Kinder und die

Betreuer und Betreuerinnen sowie etliche

Eltern statteten deshalb dem Osnabrücker Zoo

einen Besuch ab.

Anschließend traf man sich an der

Widukindlandschule zum gemütlichen

Beisammensein.

Solch eine lange und erfolgreiche

Zusammenarbeit zweier Vereine ist für den

Stadtkreis einmalig.

Es zeigt uns, daß trotz  unterschiedlicher

Vereinsphilosophien, einzelne Abteilungen

durch vertrauensvolle Zusammenarbeit sogar

über einen längeren Zeitpunkt zum Wohle der

Kinder guten Vereinssport durchführen

können.

Unter den z.Zt. vorliegenden Voraus-

setzungen ist auch für die Zukunft eine

erfolgreiche Breitensportarbeit durch die

Startgemeinschaft gewährleistet.

Nun aber zu den sportlichen Ereignissen aus

der Sicht der Schwimmabteilung im

abgelaufenen Halbjahr.

Unsere Startgemeinschaft hat auch in den

vergangenen 6 Monaten mit einigen der rund

130 Schwimmerinnen und Schwimmern an

Wettkämpfen teilgenommen.

Die ersten Starts erfolgten in diesem Jahr

bereits am 18./19. Januar bei den Kreisjahr-

gangsmeisterschaften im Niedersachsenbad.

Zehn Schwimmerinnen und Schwimmer

gingen insgesamt 16 Mal ins Wasser. Mit den

Ergebnissen können wir mehr als zufrieden

sein. Erfolgreichste Schwimmerin war Beatrix

Wullbusch, die bei drei Starts einmal den

ersten und zweimal den zweiten Platz in

ihrem Jahrgang erreichte.

Aber auch alle anderen Teilnehmer waren

erfolgreich, denn es wurden 14 persönliche

Rekorde geschwommen.

Die nächste Veranstaltung war speziell für

den Nachwuchs ausgeschrieben. Wir nahmen

mit 22 Teilnehmern an diesem Kids-

Schwimmfest am 16.Februar teil.

Auch wenn an diesem Tag keiner unserer

Kids als Sieger geehrt werden konnte, hat sich

wieder mal gezeigt, daß auch unsere

Nachwuchsarbeit erste Früchte zeigt. Zwei

zweite Plätze, durch Svenja Kanke und Malte

Flaspöhler, in jeweils 50mtr. Brust, sowie der

3. Platz über ebenfalls 50mtr. Brust durch

Janina Fiening geben Anlaß zum Optimismus.
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Aber auch alle übrigen Ergebnisse sind,

betrachtet man die Zeiten, nicht nur für die

Betreuerinnen und Betreuer, sondern auch für

die Aktiven mehr als zufriedenstellend.

Dieses vor allem deshalb, weil auf Grund der

geringen Bahnstunden die Trainingszeiten

sich auf nur 40 Minuten pro Woche

beschränken müssen.

Mitte Mai war es wieder einmal soweit. Ein

aus 21 Kindern bestehender

Nichtschwimmer-kurs endete am 14. Mai. Die

Kinder werden, soweit sie der

Schwimmabteilung treu bleiben, nunmehr in

den ihnen zugewiesenen Gruppen weiter

gefördert.

Als erster Höhepunkt in ihrem „Schwimmer-

leben“ wird die Prüfung für das Seepferdchen

sein.

Die Abnahme erfolgt auch in diesem Jahr

wieder am letzten Trainingstag vor der

Sommerpause.

Zwischenzeitlich hat wieder ein neuer

Nichtschwimmerkurs mit mehr als 20

Kindern begonnen

Dieser Kurs wird wie immer von Frau

Maßmann geleitet. Sabine Leineweber

unterstützt die Kursleiterin bei der

Bewältigung ihrer Arbeit.

Sofern Sie Fragen zur Nichtschwimmer-

ausbildung haben, wenden sie sich am besten

direkt an Frau Ingrid Maßmann.

Der Abschluß des Nichtschwimmerkurses

hatte zur Folge, daß in den einzelnen

Schwimmgruppen wieder gerückt werden

mußte. Wir möchten an dieser Stelle alle

Eltern nochmals für diese unumgängliche

Maßnahme um Verständnis bitten.

Bereits am 5. Mai fand diesmal das

Wiehengebirgs-Schwimmfest im Solefreibad

Bad Essen statt.

Trotz des frühen Zeitpunktes wagten 13

Wasserratten an diesem, wie ich meine

schönsten Wettkampf, insgesamt 26 mal den

Sprung ins Wasser. 4 Goldmedaillen (2x

Beatrix Wullbusch, je 1x Matthias Welling

und Sandra Gorski) einmal Platz zwei,

wiederum Beatrix und viermal Platz 3 Annika

Fiening, Lea Flaspöhler, Sandra Gorski und

Markus Franke) sowie etliche weitere gute

Plazierungen führten zu insgesamt 16

persönlichen Rekorden durch unsere

Leistungsriege.

Erstmals seit Jahren nahmen wir nicht an den

diesjährigen Kreisjahrgangsmeisterschaften

auf der 50 mtr. Bahn des Nettebades teil.

Wenn Sie jetzt glauben, wir hätten das getan,

weil unsere Schwimmerinnen und

Schwimmer keine Chance gehabt hätten, dann

irren Sie. Wir mußten leider vor der vom

Kreisschwimmverband (trotz der im vorigen

Jahr vorgenommen Intervention)

vorgeschriebenen, ungerechten und die
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kleineren Vereine benachteiligenden

Gestellung von Kampfrichtern kapitulieren.

Bei unserer geringen Zahl von

Kampfrichterinnen und Kampfrichtern - wir

haben trotz intensiver Bemühungen leider nur

4 - hätten entweder jeder an allen drei

Veranstaltungsabschnitten teilnehmen

müssen, oder pro nicht gestellten

Kampfrichter wären 50.- DM Strafe fällig.

Dieses war weder unseren Kampfrichtern (sie

gehören ja auch zu denen, die jeden Mittwoch

beim Training sind) noch den Vereinen

zuzumuten.

Wir hoffen auf Einsicht der Verantwortlichen,

damit diese Ungerechtigkeit bald ein Ende

hat.

Zum Schluß möchte ich es auch diesmal nicht

versäumen, den Betreuerinnen und Betreuern

für ihren selbstlosen Einsatz zu danken.

Ein ganz besonderer Dank, verbunden mit den

besten Genesungswünschen, geht an unseren

Franz.

Gut Naß

Inge Riemann
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Mini - Basketball

Der TSV Widukindland

bietet ab sofort Mini -

Basketball an.

Ab sofort findet jeden Freitag von 16:00 Uhr

bis 17:00 Uhr Basketballtraining für Kinder

im Alter von ca. 8-10 Jahren statt.

Einfache Basketballregeln, dribbeln, Korb-

leger, Passen u.s.w. werden für das spätere

Spiel geübt.

Von großem Vorteil für die Kinder ist es, das

alle ohne große Vorkenntnisse anfangen und

einfach nur Spaß am Spiel mitbringen.

Ich freue mich auf die nächste Zeit.

Conni Klösel

Zu meiner Person:

Ich bin 33 Jahre alt, habe 3 Kinder, die

unbedingt Basketball spielen wollen. Da ich

früher selbst aktiv Basketball gespielt habe

und Mini - Mannschaften trainiert habe,

dachte ich mir, daß Mini - Basketball für den

TSV Widukindland eine Bereicherung ist.

Wir werden sehen, was sich daraus

entwickelt.

Neues aus der Darts-Abteilung

Wir haben die Meister-

schaft in der NDV-

Landesliga „West“

errungen!!!!

Diesen Satz muß man erst einmal wirken

lassen.....

Nach einer spannenden und insgesamt

erfolgreichen Saison - lediglich zwei

Niederlagen und zwei Unentschieden bei zehn

Siegen - war es schon wichtig, daß wir das

letzte Punktspiel am 31.5.1997 gewonnen

haben, um uns den Meistertitel und den damit

verbundenen Aufstieg in die höchste

niedersächsische Spielklasse, der NDV-

Verbandsliga zu sichern; schließlich hatte der
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punktgleiche Vizemeister “DC Hameln 79„

(die einzige Mannschaft die uns schlagen

konnte) nur ein um wenige Punkte

schlechteres Spielverhältnis als wir, bevor

unser letztes Spiel sage und schreibe mit 12:0

gewonnen wurde.

Um diejenigen zu würdigen, die mit ihren

Einsätzen und Siegen dazu beigetragen haben,

seien sie hier alle mit Teilnahmen und

errungenen Punkten (../..) genannt:

Göran Winkler 14/12, Reinhard Sliwka 14/11,

Theo Unger und Michael Capewell je 14/9,

Dirk Volkmann 14/8, Daniel Kühn 12/10,

Christian Schiotka 12/7, Marc Frickel 11/4,

Michael Hillus 4/2, Kirsten Capewell und

Rainer Kruse je 2/1, Christian Golz und

Oliver White je 1/1, und Julie Kemish 1/0.

Doppel: Reinhard Sliwka / Michael Capewell

14/12, Theo Unger / Christian Schiotka 13/11,

Daniel Kühn / Göran Winkler 11/9, Dirk

Volkmann / Marc Frickel 11/7, Dirk

Volkmann / Julie Kemish 2/1, Theo Unger /

Michael Hillus und Christian Golz / Burkhard

Priesnitz je 1/1, sowie Daniel Kühn / Rainer

Kruse, Göran Winkler / Michael Hillus.

Göran Winkler / Kirsten Capewell und Dirk

Volkmann / Kirsten Capewell je 1/0.

In der kommenden Saison spielen wir also

ganz oben mit.Klassenerhalt heißt dann das

Ziel. Vielleicht gelingt es uns aber in der

Sommerpause auch, unseren Mitglieder-

bestand mit dem einen oder anderen guten

Spieler (eigene, passive oder ehemalige

Mitglieder oder Vereinswechsler oder sogar

neue Talente) aufzustocken, so daß wir in der

oberen Hälfte mitspielen können.

In der vergangenen Saison haben sich unsere

Abteilungsmitglieder auch sehr gut bei

Bezirks - und NDV - Ranglistenturnieren

geschlagen, so daß am 21./22. Juni 97, bei

den diesjährigen „German Masters“ sogar 4

Spieler unseres Vereins in der

Niedersachsenauswahlmannschaft mitspielen

konnten.

Zum 2. Mal dabei waren Daniel Kühn und

Michael Capewell, erstmalig vertreten waren

Reinhard Sliwka und Theo Unger.

Good Darts.

Michael Capewell

Du möchtetst Mitglied im TSV Widukindland

werden oder hast Fragen zum TSV ???

Auf den letzten Seiten findest Du alle

Ansprechpartner, Beitrittserklärungen und

Beitragsordnung.
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Hallo Tennisfreunde

Am 07.03.1997 wurde die

Hauptversammlung der

Tennisabteilung in

unserem Clubhaus durch-

geführt

In Anwesenheit der Presse (NOZ) wurden die

vier Vorstandsmitglieder, Ingeborg Hehmann,

Hartmut Lohstroh, Addi Wittkötter und Ralf

Westermann vom Vorsitzenden Wolfgang

Hartlage im Auftrag des NTV und vom

Vorsitzenden des Hauptvereins, Hartmut

Thies, für über 10jährige Vorstandsarbeit in

der Tennisabteilung des TSV Widukindland

geehrt. Ihnen wurden die Ehrennadeln des

Niedersächsischen Tennisverbandes über-

reicht.

Die Sportkollegin Ingeborg Hehmann und

Harald Hehmann wurden vom Vorsitzenden

Hartmut Thies für über 25jährige

Mitgliedschaft im TSV geehrt. Ihnen wurde

die Ehrennadel überreicht.

Als krönender Abschluß des Tages-

ordnungspunktes - Ehrungen, erklärte der

Vorsitzende Hartmut Thies, die

Tennisabteilung könne man mit Fug und

Recht als Aushängeschild des Vereins

betrachten.

Als Dank für die jahrelange gute Arbeit im

Sinne des Hauptvereins für die Förderung des

Breitensports überreichte er der Tennis-

abteilung als Präsent die gerahmte Urfassung

der Baupläne unseres Clubhauses von 1978.

Der Vorsitzende Wolfgang Hartlage bedankte

sich im Namen der gesamten Tennisabteilung

für die Überlassung dieser, für uns schon

historischen, Dokumente. Wir werden im

Clubhaus einen geeigneten Platz für dieses

schöne Geschenk finden.

Nachdem der Vorstand seinen Jahresbericht

gegeben hat, wurde er von den

stimmberechtigten Mitgliedern einstimmig

entlastet.

Zu Neuwahlen standen an:

a) der/die 2. Vorsitzende

 gewählt wurde Hans-Jürgen Lenger

b) der/die Frauenwart/in

 gewählt wurde Ingeborg Hehmann

c) der/die Jugendwart/in

 gewählt wurde Addi Wittkötter

d) 2 Kassenprüfer/innen

 gewählt wurden Renate Bühling und Wilfried

Joachimmeyer

Am Punktspielbetrieb (Medenspiele) nehmen

wir mit

! 1   Damenmannschaft Sen. A

! 1   Herrenmannschaft

! 1   1. Seniorenmannschaft Sen. A
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! 1   2. Seniorenmannschaft Sen. B

teil.

Allen Mannschaften wünschen wir viel

Erfolg.

An den Stadtmeisterschaften der Jugendlichen

nahmen Christian Meyer und Cornelia Thies

teil. Cornelia belegte den beachtlichen 4.

Platz. Herzlichen Glückwunsch, Cornelia,

mach weiter so.

Die bis jetzt durchgeführten clubinternen

sportlichen und geselligen Veranstaltungen

waren wie immer ein voller Erfolg.

Herzlichen Dank an die Arbeitsbienen

Brigitte, Ruthild, Manfred und Reinhard.

Für die vor uns liegende Saison wünschen wir

allen Spielern verletzungsfreie und

erfolgreiche Spiele.

Harald Hehmann

Handball

Nach langer Zeit erscheint

mal wieder ein Bericht der

Handballer.

Wie das so ist-auf der Abteilungs-

versammlung wird ein Pressewart gewählt,

der ausführliche Berichte für die

Vereinszeitungen und für die Tageszeitungen

verspricht, bei dem Versprechen bleibt es

dann.

Gottseidank lebt aber ansonsten die HSG.

Auch in diesem Jahr spielen wir in der

Bezirksliga oben mit, wenn auch diesmal

wieder der letzte Tick, sprich Aufstieg, fehlen

wird. Das wir aber soweit oben spielen, ist

schon eine Überraschung .

Unser neuer Trainer Markus Litzberski,

einem an der Sporthochschule Köln im Fach

Handball ausgebildeter Diplomsportlehrer,

mußte eine neue Mannschaft formen.

Denn erstaunlicherweise wechselten aus
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unserer Beziksligamannschaft 3 Spieler zum

TV Bissendorf, um dort in der Oberliga, also

3 Klassen höher, die erste Mannschaft zu

verstärken.

Wenn wir solche „Spitzenspieler“ hatten,

warum hat dann bloß der Aufstieg bisher

nicht geklappt.

Unsere 2. Herren gibt in der Bezirksklasse ein

gutes Bild ab, hier spielt eine Mischung aus

jungen und älteren Spielern.

Für den Vorstand überraschend haben sich

vor Beginn der neuen Saison die bewährten

„alten“Spieler aus der 3. Mannschaft

zurückgezogen. So waren wir gezwungen,

unsre 5 Herren, die gerade den Aufstieg in die

Kreisklasse B geschafft hatten, in das

Fegefeuer der Bezirksklasse zu schicken.

Diese aus lauter A-Jugendlichen gebildete

Mannschaft hat sich unter der Führung von

Rolf Brüggemann, dem „letzten Mohikaner“

der alten Truppe, gut geschlagen.

Sportlich einwandfreies Auftreten zeichnet

die von „Pille“ Lieberum betreute Mannschaft

aus. Sie verlor unglücklich einige Spiele und

wird im nächsten Jahr in der Kreisoberliga

spielen müssen.

Unsere 1. Damenmannschaft hat die höchste

Punktzahl in ihrer bisherigen Zugehörigkeit

zur Bezirksklasse erreicht, trotzdem muß sie

aufgrund der Konstellation - 5 Mannschaften

müssen absteigen - die Bezirksklasse

verlassen.

Die eingeschworene Truppe wird den

Aufstieg in der nächsten Saison schaffen.

Davon ist nicht mur die Mannschaft selbst

überzeugt.

Besonders stolz sind wir aber auf die gute

Entwicklung in unserer Jugendabteilung. Wir

konnten den negativen Trend nicht nur

stoppen, sondern können im nächsten Jahr mit

einer weiteren Jugendmannschaft, nämlich

einer gemischten E-Jugend, am Spielbetrieb

teilnehmen.

Werner Beie
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

des TSV Widukindland vom 07.02.1997

Die diesjährige Hauptversammlung wird um

19:45 Uhr in der Gaststätte Uhlemann vom 1.

Vorsitzenden Hartmut Thies eröffnet.

Nach Feststellung der Anwesenheit und

Genehmigung der Tagesordnung werden die

Ehrenmitglieder und der Ehrenvorsitzende W.

Scheppmann besonders begrüßt. Eine

besondere Gedenkminute gilt auch in diesem

Jahr unseren verstorbenen Mitgliedern.

Der Dank des 1. Vorsitzenden gilt den

Abteilungsleitern und Übungsleitern für Ihre

geleistete Arbeit.

Die finananzille Lage des Vereins ist gut, eine

wachsende Mitgliederzahl ist zu verzeichnen.

Die Mitglieder des TSV’s scheinen sich in

Ihrem Verein wohl zu fühlen. Dies zeigt auch

die besonders hohe Teilnahme der zu

ehrenden Jubilare in diesem Jahr. Allein 11

Vereinsmitglieder halten Ihrem Turn- und

Sportverein seit 40 Jahren die Treue.

Die Ehrungen hierfür nimmt der Leiter

Sportbetrieb Dieter Placke vor.

Anschließend verließt dieser seinen

Jahresbericht. Wie schon im Vorjahr ist auch

in diesem Jahr eine hohe Rate an

Übungsleiterwechsel festzustellen.

S. Höricht berichtet über die Entwicklung der

Mitgliederzahlen. Z. Zt. Besteht der TSV aus

879 Mitgliedern.

Als Abteilungsleiter berichten dann:

! D. Placke - Frauenabteilung

 (Vertretung für I. Richard)

! D. Placke - Laufttreff

 (Vertretung für H. Richard)

! D. Hopmeier - Senioren

! T. Riemann - Jugend

! S. Dünhof - Badminton

! A. Pohle - Tischtennis und Basketball

! M. Fogger - Billard

! M. Capewell - Darts

! W. Hartlage - Tennis

! I. Riemann - Schwimmen

! F. Mönkediel - Volleyball

! J. Thunhorst - Wandern

Der Leiter der Finanzen legt seinen

Jahresbericht 1996 vor. Die Kassenprüfer

berichten und beantragen die Entlastung des

Vorstandes, welche einstimmig erteilt wird.

Als Wahlleiter wird W. Scheppmann

bestimmt.

Zu den Wahlen:

Einstimmig wiedergewählt wurden:

! der 1. Vorsitzende Hartmut Thies

! der leiter Sportbetrieb Dieter Placke

! die Leiterin Protokoll Sigrid Boßeler.
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Die amtierenden Abteilungsleiter werden

wiedergewählt.

Als neue Abteilungsleiter werden

! für die Bereichsleitung Kinderturnen

Erika Kaufmann

! für die Bereichsleitung Badminton

Petra Schmitz

! für die Bereichsleitung Senioren

Edith Pflug

gewählt.

Die Kassenprüfung 1997 nehmen Stephan

Mönkediek und Dieter Hehmeier vor.

Unter dem Punkt Verschiedenes wird über

das Problem der Jugendarbeit diskutiert.

Hierbei ist festzustellen, daß es nicht

schwierig ist Jugendliche in den einzelnen

Abteilungen zu haben, sondern diese auch zu

halten. Von Seiten der Mitglieder wird

angeregt in der nächsten Vereinszeitung einen

Bericht über die Entwicklung der

Jugendarbeit in den einzelnen Abteilungen zu

berichten.

Die Jahreshauptversammlung endet um 21:45

Uhr.

Hartmut Thies bedankt sich bei den

Anwesenden und freut sich schon jetzt darauf

alle im Jahr 1998 wieder an der gleiche Stelle

begrüßen zu dürfen.
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Glückwunschecke

Nachträglich Herzlichen Glückwünsch

zum 85. Geburtstag Wilma Bitter, Sachsenweg 2, Osnabrück, am 24.04.1997

zum 75. Geburtstag Gerda Scheppmann, Friesenweg 10, Osnabrück, am 25.04.1997

zum 70. Geburtstag Anny Barz, Blücherstraße 18, Osnabrück, am 08.01.1997

zum 70. Geburtstag Edith Brockmeyer, Kassmannsweg 2, Osnabrück, am 21.03.1997

zum 60. Geburtstag Corinna Brandenburg, Fortlagestraße 25, Osnabrück, am 04.01.1997

zum 60. Geburtstag Sabine Aldrup, Nordalbinger Weg 5, Osnabrück, am 12.02.1997

zum 60. Geburtstag Lothar Tönnies, Nobbenburger Straße 4b, Osnabrück, am 06.03.1997

zum 60. Geburtstag Irma Mönkedieck, Friesenweg 26, Osnabrück, am 11.03.1997

zum 60. Geburtstag Gertrud Thunhorst, Gustav-Meyer-Weg 9, Belm, am 10.04.1997

zum 60. Geburtstag Margret Wallenhorst, In d. Dodesheide 56, Osnabrück, am

01.06.1997

zum 60. Geburtstag Gerda Hahn, Rothertstraße 8, Osnabrück, am 05.06.1997

zum 55. Geburtstag Klaus Ebrecht, Abbioweg 3, Osnabrück, am 04.02.1997

zum 55. Geburtstag Irmgard Kemper, Bremer Straße 150, Osnabrück, am 13.02.1997

zum 55. Geburtstag Ursula Marquardt, Nordalbinger Weg 23, Osnabrück, am 12.06.1997

zum 50. Geburtstag Ursel Große-Hartlage, Sigiburgweg 2, Osnabrück, am 06.08.1996
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Ansprechpartner im TSV Widukindland :

1. Vorsitzender Hartmut Thies, Markloweg 1a, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/72688

2. Vorsitzender Hans Höricht, Markloweg 10, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76600

Leitung Sportbetrieb Dieter Placke, Gevaweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/75448

Leitung Finanzen Michael Kaulich, Friesenweg 20, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/70246

Leitung Protokoll Sigrid Boßeler, Markloweg 17, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/73796

Leitung Vereinsverwaltung Stephan Höricht, Markloweg 10, 49086 Osnabrück

Tel. 0171/6916653

Bereichsleitung Öffentlichkeitsarbeit Helga Voß, Eresburgweg 11, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/72328

Bereichsleitung Frauen Irmgard Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76190

Bereichsleitung Männer Dieter Placke, Gevaweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/75448

Bereichsleitung Senioren Edith Pflug, Bahlweg 40, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/72730

Bereichsleitung Jugend Tanja Riemann, Wörthstraße 7, 49082 Osnabrück

Tel. 0541/76344

Bereichsleitung Kinder Erika Kaufmann, Freiheitsweg 33, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/72571

Abteilungsleitung Badminton Petra Schmitz, Wartburg 7, 49124 Georgsmarienhütte

Tel. 05401/59944

Abteilungsleitung Basketball Stephan Thies, Markloweg 1a, 49090 Osnabrück

Tel. 0541/72688

Abteilungsleitung Billard Martin Busch, Westerkampstraße 40, 49082 Osnabrück

Tel. 0541/587122

Abteilungsleitung Darts Dirk Volkmann, Bramscher Str. 137, 49088 Osnabrück

Tel. 0541/67872
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Abteilungsleitung Gymnastik Irmgard Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76190

Abteilungsleitung Handball Ralf Unland, Kameradschaftsweg 32, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/74756

Abteilungsleitung Lauftreff Helmut Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76190

Abteilungsleitung Leichtathletik Sonja Saak-Dölker, Fortlagestraße 5, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/79550

Abteilungsleitung Schwimmen Inge Riemann, Westfalenweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/79777

Abteilungsleitung Tischtennis Sven Flottemesch, Assmannstraße 21, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/708290

Abteilungsleitung Volleyball Friedrich Mönkedieck, Friesenweg 26, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76823

Abteilungsleitung Wandern Reinhold Nospickel, Erdbrinkstraße 26, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/73225

Abteilungsvorstand Tennis

1. Vorsitzender Wolfgang Hartlage, Gevaweg 9, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/75762

2. Vorsitzender Hans-Jürgen Lenger, Grieseling 27, 49078 Osnabrück

Tel. 0541/441443

Leitung Sportbetrieb Ralf Westermann, Danziger Straße 21, 49191 Belm

Tel. 05406/7107

Leitung Finanzen Hartmuth Lohstroh, Placken Ellern 39, 49191 Belm

Tel. 05406/1644

Leitung Protokoll Harald Hehmann, Vaterlandsweg 45, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/74691

Bereichsleitung Frauen Inge Hehmann, Vaterlandsweg 45, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/74691

Bereichsleitung Jugend Adolf Wittkötter, Vromelo 18, 49084 Osnabrück

Tel. 0541/72782
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-   Notizen   -
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Winter 1997

EINLEITUNG

Unsere Vereinszeitschrift - mit oder ohne

Zukunft ?

Als in den Sechzigern die Vereinszeitung

zum ersten Mal erschien, konnte keiner

ahnen, daß sie sich erfolgreich bis zum

heutigen Tage behaupten würde.

Damals - wie heute - sind viele

Gemeinsamkeiten zu erkennen. Die

Bereitschaft, der Wille, die Kreativität und die

Lust derjenigen im Verein unsere Zeitung von

der ersten bis zur letzten Zeile zu schreiben,

zu gestalten, zusammenzutragen und zu

heften und zu verteilen.

Als Ergebnis liegt den Lesern eine

Vereinszeitung vor, in der es

schwerpunktmäßig auf den Inhalt ankommt;

und der stimmt.

Denn der Leser, größtenteils das

Vereinsmitglied, entscheidet ob die Zeitung

mit ihren Berichten gut ist oder nicht.

Er dient als Gradmesser und auch als Hilfe ob

die Zeitung noch erfolgreicher gestaltet

werden kann oder die Öffentlichkeitsarbeit

des Vereins dadurch weiter verbessert wird,

oder einfach Anregungen zu geben.

Trotzdem wollen wir nicht verschweigen, daß

es zunehmend schwieriger wird allen

Belangen nachzukommen und jeden immer

wieder neu zu begeistern und zu motivieren,

damit die Vereinszeitung wie gewohnt

pünktlich und mit vielen Beiträgen versehen

erscheint.

Mit der heutigen Ausgabe werden wir diesen

Strömungen nachgeben müssen.

Die Erscheinungstermine werden sich ab jetzt

ändern.

Die Vereinszeitung wird künftig nur noch

zweimal im Jahr in der vertrauten Form

erscheinen, in der sich natürlich wie zuvor

viele Vereinsmitglieder, Werbeträger und

Helfer wiederfinden werden.

Dieses Medium Zeitung zu erhalten und zu

nutzen halte ich persönlich für immens

wichtig.

Dient es nicht nur der Möglichkeit, das

Vereinsleben zu präsentieren, sondern es

bietet ein Forum, in dem Themen rund um

den Verein diskutiert werden können, ohne

das ein Außenstehender reinreden kann und

besonders wichtig, es dient als Bindeglied

zwischen den Mitgliedern, besonders den

Inaktiven. Wie sonst sollten sie über die

vielen Dinge erfahren, die sich in den

Abteilungen abspielen; Radio und Fernsehen
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informieren darüber nicht, die Tageszeitung

selten genug.

Am Ende dieses Berichtes möchte ich uns

allen wünschen, daß der Stellenwert, den

diese Zeitung hat, auch künftig erhalten

werden kann.

In diesem Sinne danke ich auch allen für den

Verein aktiv tätigen Mitgliedern und wünsche

Ihnen und Ihren Familien, und uns allen,

frohe Feiertage und ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 1998.

Hartmut Thies

1.Vorsitzender

Berichte in der

Vereinszeitung

In dieser Ausgabe unserer Vereinszeitung

haben wir vom Vorstand uns überlegt, einmal

einen Artikel genauso in die Zeitung zu

übernehmen wie er uns vorgelegt wurde.

Denn es ist schon etwas besonderes wenn eine

junge Dame, im zarten Alter von 9 Jahren,

uns einen Artikel für die Vereinszeitung

zukommen läßt.

Es würde uns freuen wenn wir aus den Reihen

der Mitglieder noch viel mehr Artikel über

besondere Ereignisse im Verein bekommen

würden.

Na, wie wär’s? Wo wohnen die Hobby-

Redakteure der Zukunft?

Der Vorstand
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(Lea Becker, 9 Jahre)
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BASKETBALL

Seit dem Frühjahr 1996

gibt es im TSV

Widukindland eine

Basketballabteilung.

Trotz guter Beteiligung hat die Anzahl der

Spieler jedoch nicht ausgereicht, um mit einer

Mannschaft an dem aktiven Wettbewerb

teilzunehmen.

Deshalb haben wir uns nach einem

Freundschaftsspiel mit dem SuS Vehrte im

vergangenen Frühjahr entschlossen eine

Spielgemeinschaft mit eben diesem Verein zu

gründen.

Dadurch sind sogar 2 Herrenmannschaften

und eine männliche Jugendmannschaft

zustande gekommen, die uns nun schon die

Möglichkeit bieten, mitten in der

Punktspielsaison 1997/98 zu stecken.

Dabei spielt die 1. Herren in der Kreisliga, die

2. Herren in der Kreisklasse und die Jugend in

der Bezirksliga.

Aufgrund der besseren Hallenverhältnisse in

Vehrte haben sich die Trainingszeiten wie

folgt geändert:

Jugend

Mi   19.00-20.00   in Vehrte

Do   19.00-20.00   in Vehrte

1. und 2. Herren

Mi   20.00-21.30   in Vehrte

1. Herren

Do   20.00-21.30   in Vehrte

2. Herren

Fr   18.30-20.00   in Widukindland

Neue Basketballinteressenten sind jederzeit

herzlich willkommen!!!!!

Stephan Thies
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Selbstverteidigung für Mädchen

Seit dem 8.11.1997 findet jeden Samstag  in

der Turnhalle des TSV Widukindlandes ein

Selbstverteidigungskurs für Mädchen im

Alter von 10-15 Jahren statt.

Aus eigenem Interesse habe ich meinen Vater

gefragt, ob er so einen Kurs bei uns im Verein

arrangieren könnte.

Ein paar Wochen später kam dann auch

tatsächlich ein Brief, der mir die Information

gab, daß nun Samstags der Selbst-

verteidigungskurs stattfindet.

Fast 50% der angeschriebenen Mädchen

beteiligen sich daran.

In den insgesamt 10 Übungsstunden zeigt uns

ein Übungsleiter von der Polizei, bestimmte

Griffe zur Verteidigung bei einem Angriff.

Sofort am ersten Samstag lernten wir mehrere

Verteidigungsgriffe. Unser Übungsleiter

erklärt uns alles ganz genau, macht die Übung

mit einer Person vor und geht dann das Ganze

noch mal mit jedem einzelnen durch.

Ich hoffe zwar nicht, daß wir mal in so eine

Situation kommen werden, in der wir die

Selbstverteidigung anwenden müssen, aber

wenn, dann wissen wir, wie wir uns wehren

können.

Das ist doch irgendwie ein Gefühl der

Sicherheit!!!

Cornelia Thies

Selbstverteidigung für Jungen zwischen 10-15 Jahren

Auf Grund der guten Resonanz  bei dem

Selbstverteidigungskurs der Mädchen, wollen

wir im Frühjahr 1998 diesen Kurs auch für

Jungen im Alter zwischen 10 und 15 Jahren

anbieten.

Die hiervon betroffenen Jungen werden

frühzeitig angeschrieben und können sich

dann anmelden.

TSV Widukindland

Der Vorstand
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Wanderbericht 1997

Man hat vor Jahren festgestellt,

daß unsere liebe, schöne Welt,

auf der wir leben, nicht nur bunt ist,

nein, daß sie außerdem auch rund ist.

Und deshalb sind wir in der Lage,

sowohl bei Nacht und auch bei Tage,

von einer Ecke bis zur andern,

zu fliegen, schwimmen oder wandern,

was ganz unmöglich wär beileibe,

wär diese Erde nur ‘ne Scheibe.

Wodurch, wie ihr es sicher wißt,

bei uns nicht alles Schei-be ist.

(H.Erhardt)

19 Wanderungen waren es, davon 6 Halbtags-

und 13 Ganztagswanderungen mit einer

Gesamtwegstrecke von rund 250 km. Ich will

hier nur einige Wanderungen aufzählen:

Da war das Wurstebrotessen mit

Krippenausstellung in Rheine, die

Schneewanderung  über den Harderberg, der

Gang durch das Nettetal nach Knollmeyer

und der Sparziergang um das Widukindland

zum Dia-Abend bei Irmgard und Klaus

Holtgräwe.

Am 2. Ostertag ging es rund um den Dümmer

und noch im April durch die Dammer

Schweiz.

Im Sommerhalbjahr wurde ab Mai der

Schauinslandweg von Rheine bis Bielefeld

mit 8 Streckenwanderungen und 2

Rundwanderungen und einer

Gesamtwegstrecke von rund 160 km

erwandert.

Sehen konnten wir die  Kirche und das

Dorfheimathaus in Elte, das Kloster

Gravenhorst, die Orte Riesenbeck mit dem

Süntel-Rendel Brunnen und  Bevergern mit

dem Nassen-Dreieck sowie Schloß Surenburg

und die Dörenther Klippen mit dem

Hockenden Weib.

Im kommenden Frühling blühen in einigen

unserer Gärten dreiständige rote japanische

Primeln aus Loismanns Dendrologischem

Garten.

Von Hörstel ging es über Riesenbeck,

Brochterbeck, Ledde, Georgsmarienhütte,

Hankenberge, Borgholzhausen, Werther und

Kirchdornberg bis Bielefeld.

Immer wieder bot die Landschaft schöne

Ausblicke ins Münster- oder Osnabrücker

Land und ins Ravensberger Land. Durch

ausgedehnte Grünanlagen führte der

Wanderweg bis zur Sparrenburg und in die

Innenstadt von Bielefeld mit dem

Ravensberger Dom und der Jodokuskirche,
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die dem heiligen Jodokus, dem Schutzpatron

der Wanderer geweiht ist.

Ob nun das bei dem heiligen Jodokus

angezündete Talglicht geholfen hat, sei

dahingestellt. Tatsache ist aber, daß wir

während der Eifelfahrt ein traumhaftes

Spätsommerwetter und ebensolche schöne

Wanderungen verbuchen durften.

Der Rotweinwanderweg ist wohl in

Deutschland einmalig und der Ahrrotwein ist

Spitze und wir wissen jetzt, dank Jürgen

Thunhorst, wie und wo der Strom aus der

Erde geholt wird.

Für das kommende Jahr wünsche ich allen

Mitwanderern ein frohes und gesundes

„Gut zu Fuß“!

Reinhold Nospickel

Einladung zur

Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 1997 findet am

6. Februar 1998 um 1930 Uhr

wie im letzten Jahr

in der Gaststätte Uhlemann statt.
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Bericht der Volleyballabteilung

Nach den Herbstferien ist

es wieder soweit, die

Volleyballer des TSV

Widukindland nehmen mit

zwei Mannschaften am

Spielbetrieb teil.

Während die A-Mannschaft erst Ende

November ran muß, hat die B-Mannschaft ihr

erstes Spiel knapp mit 1:2 verloren.

Der Gegner aus Belm war überraschend stark

und am Ende verdienter Sieger.

Ganz schwer wurde es dann am 2.Spieltag.

Hier mußte die Truppe gleich zweimal aufs

Feld.

Mit freudigem Einsatz kamen folgende

Ergebnisse zustande:

Widukindland B - TUS Bad Rothenfelde

O : 2

Widukindland B - TUS Nahne

2 : O

Die A-Mannschaft hat in ihrer Gruppe dieses

Jahr sicher einen schweren Stand.

Außer dem Titelaspiranten TUS Bersenbrück

scheinen alle Mannschaften gleich stark zu

sein. Hier wird die Tagesform entscheiden,

wer am Ende der Saison die Plätze belegt.

Allen Sportsfreunden ein frohes Fest und ein

gesundes 1998!

Der Volleyballobmann
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Leichtathletik

Wie schon in den

vergangenen Jahren stand

für uns als Saison-

Höhepunkt das Friedel-

Dahms - Sportfest im

September im Mittelpunkt.

Mit 590 gemeldeten Teilnehmern aus 49

Vereinen (1360 Einzelstarts) war wieder mal

eine Rekordbeteiligung zu verzeichnen.

Beeindruckende Bilder gab es u. a. bei den

50-m-Läufen in der Schülerklasse C (Jg. 86).

Maurice Gohlke erreichte dabei von 49

Teilnehmern den 7. Platz mit einer neuen

persönl. Bestzeit (7,97 sec el).

Sein Bruder Patrick erkämpfte sich im

Dreikampf einen tollen 15. Platz trotz

Trainingsrückstand.

Lea Becker, unsere Jüngste in der LA-

Abteilung schnupperte erstmals Wettkampf-

atmosphäre. Sie wurde mit einem guten 11.

Platz belohnt.

Auf diesem Wege möchte ich mich für die

engagiert mitmachenden Kinder beim

wöchentlichen Trainigsprogramm bedanken

und hoffe auch weiterhin auf gute

Zusammenarbeit.

Um uns auf die nächste Freiluftsaison ’98 (u.

a. Teilnahme an Bezirksmeisterschaften)

intensiv vorzubereiten, werden die

Trainigszeiten erweitert ( s. dort).

Zielgruppe sollen hierbei nicht nur die

Aktiven aus der Leichtathletik sein, sondern

auch die Kinder und Jugendlichen (10-15

Jahre) aus anderen Sportbereichen wie

Schwimmen, Tischtennis und Basketball.

Mit speziellem Zusatztraining soll körperliche

Leistungsfähigkeit in den Bereichen Kraft -

Ausdauer - Schnelligkeit - Beweglichkeit

stärker gefördert werden.

Weitere Informationen hierzu sind unter

(05 41) 7 95 50

zu erfragen.

Ich wünsche allen ein frohes Fest, viele

Geschenke und einen guten Rutsch ins neue

Jahr.

Trainigszeiten:

Di 15.30 - 17.00 Am Zuschlag

bzw. Schinkelberg

Fr 15.00 - 16.00 Halle Grundschule

Widukindland

Sa 11.00 - Parkplatz am

Schinkelberg
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Und noch ein Gedicht...........

EIFELFAHRTGEFLÜSTER

Ein viertes Mal fuhr „ Gut zu Fuß“

in die Eifel mit dem Bus

ohne Swen und trotzdem froh

mit Glück und überhaupt und so.

Einerseits, so muß man´s sehn

ist es in der Eifel schön,

andrerseits macht außerdem

schon Bewährtes auch bequem.

Auf der Hinfahrt ganz perse

Besichtigung der RWE.

Ein Vortrag über das Know How

von Braunkohle- und Tagebau

interessant und wissenswert

was alles so dazugehört.

Betrieb besichtigt, nebst Turbine

und gespeist in der Kantine.

Nachdenkenswert die Fischaufzucht

die wir anschließend besucht.

Nach dem erlebnisreichen Tag

Ankunft in Heimbach - Nachmittag.

Am nächsten Morgen um neun Uhr

mit´m Bus und Hubert dann auf Tour.

Hubert kennt sich aus vor Ort

somit lernen wir auch dort

immer neue Ecke kennen

ich kann sie hier nicht alle nennen.

Der Rotweinweg der sehr beliebt

wohl jedem Wandrer etwas gibt.

Wir haben während wir marschiert

die Trauben und den Wein probiert.

Vom Wein beschwingt und wieder frisch

fanden Abends wir den Tisch

der uns per  Kärtchen zugedacht

von Reinhold wunderschön gemacht.

Puddingspaß und Rätselraten

was die Wirtin wohl gebraten,

und vor dem Zubettegehen

noch Jürgens Dias angesehen.

Am Samstag-Sonnenschein- na denn,

auf ging´s wiedermal ins Venn.

Die Gegend ist nicht so bizarr

wie der Teil im letzten Jahr,

es kann Gemüter auch bewegen

die Landschaft muß man eben mögen.

Abends dann in der Pension

gab´s ne lange Diskussion

um die nächste Wanderfahrt.

Für ihren Auftritt schon parat

die Mittwoch-Tramps aus dem Verein

fröhlich kamen sie herein,

alle prächtig ausstaffiert,

wir haben uns köstlich amüsiert.

Sie machten singend ihre Witze.

Mittwochs-Tramps sind einfach Spitze.

Vor der Tür stand unterdessen

die Frau, die schlechten Fisch gegessen,

nur mittwochs geht’s ihr immer gut,

weil ihr Tramp dann wandern tut.
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Auch gar nicht schlecht das Anekdötchen

vom Wortgefecht nur um ein Brötchen,

und endlich sind wir aufgeklärt,

von Edgar haben wir gehört

woraus und wie der Mensch entsteht,

nun wissen wir´s und auch wie´s geht.

Mancher Witz machte die Runde

und zu fortgeschrittner Stunde

hatten wir die Zeit im Nacken

wir mußten schlafen und noch packen.

Sonntagmorgen - Abschiednehmen

vorher Frühstück noch einnehmen.

Nachdem alle war´n im Bus

ging die Rückreise bald los

von Heimbach über Mechernich

in Richtung Kölner Gürzenich.

Treffpunkt zunächst Kölner Dom.

Stadthostess, wohl mit Diplom

erklärte schnell und mit Effekt

die Stadtgeschichte fast perfekt,

die Story von dem Kölschen Klüngel

interessant und ohne Mängel.

Gefüllt mit Essen und mit Wissen

hab´n wir Köln verlassen müssen;

denn um 14 Uhr war Time

zur Schlußetappe Richtung heim.

Von Kleinigkeiten abgeseh´n

war wieder alles rund und schön,

und demokratisch auch die Wahl,

im nächsten Jahr zum fünften Mal

geht´s in die Eifel mit dem Bus.

Na denn tschüß, mit bestem Gruß

und zum nahen Weihnachtsfeste

wünsch ich allen nur das Beste.

Elsbeth Rohde
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Neues aus der Schwimmabteilung  August- Dezember 1997

Die Sommerferien waren

gerade vorbei, sogleich

wurden die Trainings-

stunden und Bahnen im

Schinkelbad von unseren

aktiven Schwimmern mehr

als nur gefüllt.

Die von uns vorhergeplante Neueinteilung der

Schwimmer auf die Bahnen erweist sich

wieder einmal als wichtig. Damit ist aber die

Begrenzung der Überbelegung nicht

erfolgreich verlaufen.

Der Zustrom in der Schwimmabteilung ist

ungebrochen.

Nach wie vor die Bitte, Nichtschwimmer für

die Anfängerkurse bitte gleich bei

Ingrid Maßmann     (05 41) 4 91 66

anmelden.

Gegebene Wartezeiten bitte ich zu

akzeptieren, denn es ist zu beachten, daß

ausgebildete Schwimmer/innen aus unseren

eigenen Kursen später in den Lerngruppen

bevorzugt weitergefördert werden.

Eine unumgängliche Maßnahme wird

weiterhin auch die Begrenzung der

Teilnehmer in den Übungsstunden sein.

Durch die geringe Schwimmbetriebszeit, die

uns Mittwochs im Schinkelbad zur Verfügung

steht, wird immer wieder kurzfristig ein

Aufnahmestop von Schwimmern in der

Abteilung ausgesprochen.

Als gelungene Verstärkung am Beckenrand

kann nun Felix Gebhardt als ausgebildeter

„Riegenführer“ unsere „Kleinen“ sicher durch

die „Wasserfluten“ schwimmen lassen.

Herzlichen Glückwunsch, Dir, Felix und viele

Erfolge mit Deinem neuen Wissen in unserem

Fachbereich, auch für den Kampf-

richterlehrgang!!

Am 8.11.1997 haben unsere

Beckenrandhelfer an einem Lehrgang in

Westerstede teilgenommen. Neue Eindrücke

und Wissen in unserem Sport sind sehr

wichtig für die Führung und die

Zusammenarbeit in unserer Abteilung.

Die vorweihnachtliche Zeit wird mit der

Teilnahme des Schwimmfestes der SG

Delphin Osnabrück beendet sein. Ein Test für

die Kreismeisterschaften 1998.

Die Weihnachtsgrüße und den Dank für die

verantwortungsvolle Arbeit im Jahr 1997

möchte ich allen Beckenrandhelfern in

unserer kleinen Feierstunde aussprechen.

Ohne Euch wäre die Schwimmabteilung

„anaerob“.
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Dem Vorstand des TSV Widukindland danke

ich für die wirklich gute Führung und

Zusammenarbeit im Jahr 1997.

Ferien sind vom 17.12.1997 - 6.1.1998.

Das erste Training nach den Ferien ist am

7.1.1998.

Gut Naß bis 1998!

Inge Riemann

Neues aus der Darts- Abteilung

Inzwischen hat für uns

zwar schon die neue

Saison in der höchsten

niedersächsischen Spiel-

klasse begonnen, doch es

gab in der Sommerpause

noch zwei berichtenswerte

Ereignisse.

Zum einen trugen wir am 10.08.1997 ein

Testspiel gegen DC Kleiner Mann Osnabrück

aus, die den Aufstieg in unsere bisherige

Spielklasse geschafft hatten.

Obwohl wir alles einsetzten, was einen Pfeil

werfen konnte, gewannen wir souverän mit

12:0!!

Andererseits nahmen wir am 23.08.1997 in

Braunschweig am Vierer-Team-Gartenturnier

teil.

Neben Platz 1 holten wir auch sämtliche

Specials, was aber nicht nur darterisches

Können, sondern vor allem jede Menge

Durchhaltevermögen erforderte, da es erst

gegen 4.30 Uhr morgens zu den Finalspielen

kam.

Nun zur NDV-Verbandsliga

Zum Saisonauftakt empfingen wir gleich den

Titelverteidiger, sodaß wir die 10:2

Niederlage mental gut verkrafteten.

Der zweite Spieltag führte mit dem Post SV

Hannover einen mehrfachen Niedersachsen-

und Deutschen Meister zu uns, was auch

diese 10:2 Schlappe in einem anderen Licht

erscheinen läßt, zumal wir ohne unsere Nr.

1,3 und 6 antraten.
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Am dritten Spieltag mußten wir dann nach

Braunschweig zum letztjährigen Vizemeister

Royal Ghost. Dieses Spiel gewannen wir

überraschenderweise 7:5.

Der vierte Spieltag brachte ein weiteres

Heimspiel. Gegen SCN Hildesheim fuhren

wir mit 8:4 einen Pflichtsieg ein.

Danach ging´s nach Helmstedt zum Werner´s

DC. Hier unterlagen wir knapp mit 4:8

(schade da war mehr drin-aber die Rückrunde

kommt ja noch).

Dann wieder zu  Hause gegen ESV Munster

souverän mit 9:3 gewonnen, sodaß wir vor

dem letzten Spiel der Hinrunde (14.12.1997

in

Salzgitter) mit 6:6 auf dem 4. Platz stehen und

der Klassenerhalt schon sicher erscheint.

Jetzt könnte sogar die untere Stufe des

Siegertreppchens möglich werden.

Im Pokalwettbewerb treten wir in der

Vorrunde beim drittklassigen B-Team von

Fast Arrows Hannover an und gewannen mit

10:2 recht deutlich.

Frohes Weihnachtsfest und Guten

Rutsch!!!!!!

Bis dann

Michael Capewell
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Glückwunschecke

Auch nachträglich Herzliche Glückwünsche

zum 80. Geburtstag Gertrud Lücke, Sigiburgweg 9, Osnabrück
am 12.10.1997

zum 75. Geburtstag Anni Pohl, Vaterlandsweg 48, Osnabrück
am 08.12.1997

zum 70. Geburtstag Ingeborg Kern, Im Neuen Feld 9, Belm
am 31.08.1997

zum 70. Geburtstag Agnes Meyer, Friesenweg 25, Osnabrück
am 03.09.1997

zum 70. Geburtstag Margret Kuhn, Westfalenweg 12, Osnabrück
am 04.10.1997

zum 65. Geburtstag Elisabeth Meier, Gevaweg 21, Osnabrück
am 29.07.1997

zum 65. Geburtstag Heribert Goldbeck, Bremer Str. 238, Osnabrück
am 30.10.1997

zum 60. Geburtstag Maria Schlömann, Fortlagestraße 2, Osnabrück
am 11.09.1997

zum 60. Geburtstag Jürgen Thunhorst, Gustav-Meyer-Weg 9, Belm
am 20.12.1997

zum 60. Geburtstag Wilma Hirschvogel, Freiheitsweg 38, Osnabrück
Am 27.12.1997

zum 55. Geburtstag Hertha Müller, Petermannstraße 18, Osnabrück
am 11.07.1997

zum 55. Geburtstag Ingeborg Hehmann, Vaterlandsweg 45, Osnabrück
am 22.07.1997

zum 55. Geburtstag Waltraut Geschermann, Kameradschaftsweg 25, Osnabrück
am 03.08.1997

zum 55. Geburtstag Hans-Jürgen Steffen, In der Kreienbrehe 7, Herford
am 05.09.1997

zum 55. Geburtstag Helmut Flaspöhler, Gevaweg 18, Osnabrück
am 14.11.1997

zur Silberhochzeit Anette und Heino Meyer, Cheruskerweg 14, Osnabrück
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Ansprechpartner im TSV Widukindland :

1. Vorsitzender Hartmut Thies, Markloweg 1a, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/72688

2. Vorsitzender Hans Höricht, Markloweg 10, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76600

Leitung Sportbetrieb Dieter Placke, Gevaweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/75448

Leitung Finanzen Michael Kaulich, Friesenweg 20, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/70246

Leitung Protokoll Sigrid Boßeler, Markloweg 17, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/73796

Leitung Vereinsverwaltung Stephan Höricht, Markloweg 10, 49086 Osnabrück

Tel. 0171/6916653

Bereichsleitung Öffentlichkeitsarbeit Helga Voß, Eresburgweg 11, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/72328

Bereichsleitung Frauen Irmgard Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76190

Bereichsleitung Männer Dieter Placke, Gevaweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/75448

Bereichsleitung Senioren Edith Pflug, Bahlweg 40, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/72730

Bereichsleitung Jugend Tanja Riemann, Wörthstraße 7, 49082 Osnabrück

Tel. 0541/76344

Bereichsleitung Kinder Erika Kaufmann, Freiheitsweg 33, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/72571

Abteilungsleitung Badminton Petra Schmitz, Wartburg 7, 49124 Georgsmarienhütte

Tel. 05401/59944

Abteilungsleitung Basketball Stephan Thies, Markloweg 1a, 49090 Osnabrück

Tel. 0541/72688

Abteilungsleitung Billard Martin Busch, Westerkampstraße 40, 49082 Osnabrück

Tel. 0541/587122

Abteilungsleitung Darts Dirk Volkmann, Bramscher Str. 137, 49088 Osnabrück

Tel. 0541/67872
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Abteilungsleitung Gymnastik Irmgard Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76190

Abteilungsleitung Handball Ralf Unland, Kameradschaftsweg 32, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/74756

Abteilungsleitung Lauftreff Helmut Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76190

Abteilungsleitung Leichtathletik Sonja Saak-Dölker, Fortlagestraße 5, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/79550

Abteilungsleitung Schwimmen Inge Riemann, Westfalenweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/79777

Abteilungsleitung Tischtennis Sven Flottemesch, Assmannstraße 21, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/708290

Abteilungsleitung Volleyball Friedrich Mönkedieck, Friesenweg 26, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/76823

Abteilungsleitung Wandern Reinhold Nospickel, Erdbrinkstraße 26, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/73225

Abteilungsvorstand Tennis

1. Vorsitzender Wolfgang Hartlage, Gevaweg 9, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/75762

2. Vorsitzender Hans-Jürgen Lenger, Grieseling 27, 49078 Osnabrück

Tel. 0541/441443

Leitung Sportbetrieb Ralf Westermann, Danziger Straße 21, 49191 Belm

Tel. 05406/7107

Leitung Finanzen Hartmuth Lohstroh, Placken Ellern 39, 49191 Belm

Tel. 05406/1644

Leitung Protokoll Harald Hehmann, Vaterlandsweg 45, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/74691

Bereichsleitung Frauen Inge Hehmann, Vaterlandsweg 45, 49086 Osnabrück

Tel. 0541/74691

Bereichsleitung Jugend Adolf Wittkötter, Vromelo 18, 49084 Osnabrück

Tel. 0541/72782
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